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Das Projekt neue Bundesgerichte erhält 
einen neuen Leiter 
 
Christoph Bandli löst Bernardo Stadelmann ab 
 
 
Bern, 04.02.2004. Christoph Bandli wird Leiter des Projektes neue 
Bundesgerichte. Er tritt am 1. April 2004 die Nachfolge von Bernardo 
Stadelmann an, der zum Vizedirektor und Leiter der Hauptabteilung 
Strafrecht im Bundesamt für Justiz ernannt worden ist. 
 
Christoph Bandli ist zurzeit noch Vizepräsident der Rekurskommission des 

Eidg. Departements für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation. Er 

hat den Aufbau dieser Rekurskommission massgeblich geprägt und wird 

daher viel Wissen und Erfahrung in die neue Stelle als Projektleiter der 

neuen Bundesgerichte einbringen können.  

 

Bandlis Aufgabe wird primär darin bestehen, die rechtlichen, logistischen 

und personellen Voraussetzungen für den Aufbau des 

Bundesverwaltungsgerichtes in St. Gallen zu schaffen. Dieses 

erstinstanzliche Bundesgericht, das die Aufgaben der eidgenössischen 

Rekurskommissionen und der Beschwerdedienste der Departemente 

übernimmt, wird mit rund 450 Angestellten seinen Betrieb voraussichtlich 

2007 aufnehmen.  

 

Vor dem Abschluss steht das Projekt für den Aufbau des anderen 

erstinstanzlichen Bundesgerichts: Das Bundesstrafgericht wird am 1. April 

2004 seinen Betrieb in Bellinzona aufnehmen.  

 

Weitere Auskünfte: 

Bernardo Stadelmann, Projektleiter, Tel. 031 / 322 41 33 


